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!ç

!±

!±

!O

!Ó
SMS

SE

SE

SE

SE

hs

hs

hs

NNW

NNW

NNW

RH

TG 29 Burger Moos

TG 28 Finkenmoos

Egg

Egg

Tal

Bach

Ziel

BURG

Moos

Ösch

Ösch

Moos

Ösch

Moos

Moos

Moos

Moos

Berg

Moos

REUTE

Ebene

Halde

Halde

Brühl

Beund

Löder

Brühl

REUTE

Wacht

Misse

Brühl

KOCHS

KOCHS

Espen

FINKEN

FINKEN

Graben
Weiher

Hölzle

Weiher

Halden

Haider

Winkel

Breite

Stöcken

Kellers

Falchen

Sittere

Häldele

Brändle

Falchen

Stöcken

Falchen

SCHEIBEN

KRUMBACH

Mühlberg

Bergösch

Oberholz

Oberholz

Holzösch

Mühlberg

Am Weiher

Boschholz

Krebsbach

Breitmoos

Breitmoos

Hausacker

Wasenmoos

Hagenberg

Tiefacker

Goldacker

Achwiesen

Holzacker

Am Weiher

Rübgarten

Finkenmoos

Mooshalden

Burger Bue

Finkenmoos

Kreuzäcker

Krähenbühl

Krähenbühl

Fellisberg

HÖLLENBACH

Höllenbach

Enzlenberg

Premenholz

An der Ach

Enzlenberg

Johlerholz

Finkenhalde

Weiherhalde

Tiefentaler

Hahnensteig

HAHNENSTEIG

Sankt Anton

Mühlehölzle

Lautenacker

Vogelwinkel

BÄRENWEILER

Pfaffenholz

Burger Moos

Obere Halde

Burger Moos

Huberhölzle

Hahnensteig

Burger Moos

Brunnenhalde

UNTERBRENDEN

MATZENWEILER

MATZENWEILER

Dohlenwiesen

Riedschachen

Riedschachen

Riedschachen

An der TafelObere Horben
Königshölzle

Johlersmösle

Reuter Mösle

OBERTIEFENTAL

Schattenhalde

Zum Wasenmoos

Einöde Premen

Untere Horben

Auf der Wacht

Beim Wiesholz

Bei der Mühle

Boscher Hölzle

Ins Finkenmoos

UNTERTIEFENTAL

Buchweiherholz

Boscher Weiher

Einöde Wachtel

Einöde Rebhuhn

Hintere Horben

OBERRIEDGARTEN

Lanquanzer Moos

Lanquanzer Moos

Schwarzer Stahl

Mittlere Horben

Riedgarter Moos

UNTERRIEDGARTEN

Tiefentaler Moos

Lanquanzer Mösle

Bärenweiler Feld

Höllenbacher Moos

Matzenweiler Moos

Einöde Ganszürnen

Einöde Sankt Alois

Einöde Sankt Georg

Einöde Sankt Martin

Kleines Höllenbacher

Gemeinde Kißlegg Gemarkung Kißlegg

Gemeinde Wolfegg Gemarkung Wolfegg

Gemeinde Wolfegg Gemarkung Wolfegg

Maßnahmenempfehlungen
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Maßnahmen ohne konkreten Handlungsbedarf

EB – Entwicklung beobachten

PU – Extensivierung der
landwirtschaftlichen Nutzung in
Pufferzonen

Grünlandmaßnahmen

MW – Beibehaltung der extensiven
Mähwiesennutzung

MWH – Mehrschürige Mahd mit
Abräumen, ohne Düngung
(Wiederherstellung des LRT 6510)

SM – Einschürige Mahd (Streumahd)

SMS – Streumahd, besonders an LRT
und Arten angepasst

SMF – Frühmahd

")M MÄH – Möglicher Mähraupeneinsatz

Maßnahmen für Gewässer und Gewässerarten

") ") ") ROT – Förderung der Strukturvielfalt der
Rot (innerhalb des Gewässers)

SDY – Sicherung und Revitalisierung
des Lebensraumtyps Dystrophe Seen
[3160]

SE – Extensive Bewirtschaftung der
nährstoffreichen Stillgewässer

!m
SCH – Errichtung und Optimierung von
Schlammfangeinrichtungen
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Maßnahmen für Moore und deren Randbereiche

RH – Verbesserung des Zustands von
Übergangsmooren und geschädigten
Hochmooren

!ç
GS – Schließung von Gräben in
Hochmooren

!ç GU – Verträgliche Grabenunterhaltung

Grenzen

FFH-Gebiet

Gemarkung

Flurstück

Erhaltungsmaßnahmen

Maßnahmen für Wald-Lebensraumtypen

NNW – Beibehaltung der naturnahen
Waldwirtschaft

Sonstige Maßnahmen

!Ó BA – Ablagerungen beseitigen

!O BL – Besucherlenkung

!±
NEO – Bekämpfung von problematischen
Pflanzenarten

Spezielle Artenschutzmaßnahmen

?U
LP – Offenhaltung von
Torfstichgewässern

?V SK – Artenschutzmaßnahme Steinkrebs

Folgende Erhaltungsmaßnahmen gelten für das Gesamtgebiet und werden nicht kartogafisch dargestellt:
BIB – Bibermanagement
CL – Maßnahmen zur Vermeidung von Nährstoffeinträgen
Die Maßnahme RMK - Erstellung einer Reicher Moos-Konzeption gilt nur für das Teilgebiet Reicher Moos
und wird nicht kartografisch dargestellt.

Entwicklungsmaßnahmen

Maßnahmen für Gewässer und Gewässerarten

Ég)
fm – Suche nach der Kleinen
Flussmuschel

fr – Renaturierung von Fließgewässern

sr – Renaturierung von nährstoffreichen
Stillgewässern

Maßnahmen für Moore und deren Randbereiche

ron – Rückentwicklung offener
Niedermoorflächen

Grünlandmaßnahmen

ag – Umwandlung von Acker in
Extensivgrünland

g – Auflichten durch Gehölzentnahme
und Entbuschung (tw. auch in
Moorflächen)

m - Beibehaltung bzw. Einführung
extensiver Grünlandnutzung

sm – (Wieder-) Aufnahme bzw.
Fortsetzung der regelmäßigen
Streumahd

smf – Frühmahd

Maßnahmen für Wald-Lebensraumtypen

esb – Entnahme standortsfremder
Baumarten

hs – Förderung von Habitatstrukturen

ms – Mahd von Schilfbeständen im
Wald

wu – Waldumbau

Folgende Entwicklungsmaßnahmen gelten für das Gesamtgebiet und werden nicht kartografisch dargestellt:
hm - Entwicklung basenarmer Moor-LRT
lp – Entwicklung von Fortpflanzungsgewässern für die Große Moosjungfer
su – Suche nach bestimmten Artvorkommen

gefördert mit Mitteln der EU
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